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Liebe Glarnerinnen und Glarner

Politisieren heisst Weichen stellen. Deshalb kandidieren wir für den Landrat.  
Unser Anliegen: eine gesunde Entwicklung des Kantons Glarus. Unsere Aus-
richtung: ökologisch verantwortungsvoll, sozial ausgewogen, wirtschaftlich 
stark. Wir wollen Fortschritt ermöglichen, ohne die Identität des Kantons zu 
verlieren oder den Zusammenhalt in der Bevölkerung zu gefährden..

Gute Bildung, verlässliche Infrastrukturen und attraktive wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen gehören für uns zusammen – sie sichern Arbeits-
plätze und schaffen Perspektiven für kommende Generationen. Gleichzeitig 
lebt der Kanton Glarus vom Engagement seiner Menschen und einer starken 
Gemeinschaft. Wir stehen für eine konstruktive, lösungsorientierte Politik, 
die zuhört, vernetzt denkt und langfristig handelt. Im Landrat wollen wir 
Brücken bauen – zwischen Generationen und unterschiedlichen Interessen 
– damit der Kanton Glarus lebendig, innovativ und lebenswert bleibt.

Starke Wirtschaft, starke  
Gesellschaft 
 
Wir setzen uns für attraktive wirt-
schaftliche Rahmenbedingungen 
ein, die Innovation ermöglichen und 
Arbeitsplätze schaffen und sichern. 
Wer ein Start-up oder KMU gründen 
will, soll dies einfach, schnell und digital 
tun können – weniger Bürokratie, mehr 
Unternehmergeist. So stärken wir die 
regionale Wirtschaft und schaffen 
Perspektiven vor Ort.

Ein starker Kanton lebt vom Enga-
gement seiner Bevölkerung. Vereine, 
Freiwilligenarbeit und aktive Mit-
gestaltung sind zentral für unseren 
Zusammenhalt. Wir fördern gute 
Rahmenbedingungen für Partizipation 
– für einen offenen Kanton, in dem alle 
mitwirken und mitgestalten können.

Intelligent unterwegs  
 

 
Wir setzen uns für eine moderne, 
klimafreundliche Mobilität im Kanton 
Glarus ein – zuverlässig, bezahl-
bar und gut vernetzt. Ein attraktiver 
öffentlicher Verkehr, sichere Velowege 
und eine leistungsfähige Strassenin-
frastruktur gehören für uns zusam-
men. So stellen wir sicher, dass alle 
einfach und effizient unterwegs sein 
können.

Die Zukunft der Mobilität ist vernetzt 
und emissionsarm. Wir fördern Elek-
tromobilität, Sharing-Angebote und 
digitale Lösungen, die Verkehr besser 
steuern und Ressourcen schonen.

Das Glarnerland gemeinsam gestalten

Weniger Öl und Gas – mehr 
Unabhängigkeit 
 
Wir wollen die Rahmenbedingungen 
für eine effiziente, resiliente und de-
zentrale Stromversorgung schaffen – 
gerade in geopolitisch angespannten 
Zeiten, in denen die Abhängigkeit von 
Öl und Gas ein wachsendes Risiko 
für Versorgungssicherheit und Preise 
darstellt.

Die Technologien dafür sind längst 
vorhanden, werden aber noch zu we-
nig genutzt. Die Digitalisierung eröffnet 
neue Möglichkeiten – von intelligenter 
Steuerung über höhere Effizienz bis 
zur Integration dezentraler Energie-
produktion.

Im Glarner Gebäudepark liegt ein 
enormes Potenzial: Durch energetische 
Sanierungen und Solaranlagen kön-
nen viele Gebäude einen grossen Teil 
ihres Energiebedarfs selbst decken. 
Das stärkt Effizienz, reduziert die Ab-
hängigkeit von fossilen Energien und 
erhöht die Versorgungssicherheit.
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Innovativ. 
Nachhaltig. 
Glarnerisch.
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Unsere Kandidierenden...

Ruedi Schwitter
1965, Maschineningenieur HTL, 
Näfels 

Mitglied Landratsbüro, Präsi-
dent Finanzprüfungskommis-
sion, Verwaltungsrat TBGN

Nadine Landolt Rüegg
1974, Berufsberaterin,  
Näfels 

Fraktionspräsidentin der GLP 
Kanton Glarus, ehemaliges 
Mitglied der Schulkommission 
Glarus Nord

Franz Landolt
1958, Chemieingenieur HTL, 
eMBA, Näfels

Präsident Verwaltungsrat 
Alterswohnungen GAW Linth, 
Pfadi

Marion Meier
1983, Geografin / Projektleiterin 
Wasserbau und Naturgefah-
ren Ingenieurbüro, Mollis

Vorstand GLP Glarus,  
Mutter von zwei Kindern

Deborah Riccardi-
Laupper 
1984, Sekundarlehrerin, aus-
gebildete Schulleiterin, Mollis

Ehemalige Leiterin Eltern-Kind-
Turnen (Näfels), ehemaliges 
Vorstandsmitglied des VSLGL

Walter Dahinden
1972, Eidg. Dipl. EL-Installateur, 
Ziegelbrücke

Unternehmer, Pfadfinder

Isabelle Dossenbach
2004, Studentin Umweltnatur-
wissenschaften ETH, Näfels

Kinoliebhaberin, Tierfreundin

Christian Zehnder
1967, Direktor Verband Arbeit-
geber Zürich, Mollis

Delegierter GLP CH,  
ehemaliger Wirtschaftsförderer 
Kanton Glarus

Esther Frefel-Reding
1967, Logistikerin Post,  
Mollis 

Mitglied der Glarner  
Vorderladerschützen  
(Beresinagrenadiere)

Giulio Zehnder
1999, Ökonom & Digital Busi-
ness, Mollis

Beachvolleyball-Enthusiast

Markus Marti
1975, Energieberater,  
Niederurnen 

Aktiv-Sportler, Unternehmer

Stephanie Blunschi
1991, Kantonsschul-
lehrerin, Näfels

Cheftrainerin Rhythmische 
Gymnastik GLTV
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...für ein fortschrittliches Glarnerland

Amir Neziri
1980, Geschäftsleiter Verkauf, 
Bilten 

Schraner Schweiz AG,  
Familienmensch

Christian Beglinger
1977, Bauer & Älpler,  
Mollis 

Ehemaliger Präsident Glarner 
Alpverein, Landwirtschafts-
politiker

Yves Schlittler
1984, Polizeioffizier, Jurist, 
Mollis

Ehemaliger  
Gemeinderatskandidat  

Thomas Blaser
1979, Linienpilot Captain,  
Mollis 
 
Ausgebildeter Sekundarlehrer, 
Vater von zwei schulpflichtigen 
Kindern

Leonie Rüegg
2007, Fachfrau Gesundheit, 
Näfels

Pfadileiterin

Hanspeter Blunschi-
Schwitter 
1956, Bauleiter, Näfels 

Sport Glarnerland, Präsident 
Kantonaler Fussballverband

Rahel Beglinger-Urner
1983, Ergotherapeutin & 
Älplerin, Mollis

Schulkommission, Vorstand Bio 
Glarus und Bio Suisse 

Elisabeth Büchi  
Dossenbach 
1959, Ökonomin (lic. oec. publ.), 
Näfels 

Arbeitsgruppe Biodiversität & 
Landwirtschaft der GLP CH

Philippe Vuichard
1994, Arbeitsagoge & Land-
schaftsgärtner, Mollis

Begeisterter Kite-Surfer

Heidi Gallati-Gmür
1958, Sachbearbeiterin 
Soziales, Näfels

Ehemaliges Mitglied Wahlbüro 
Glarus Nord, ehemalige  
Landrätin, Alpheuerin

Urs Menzi
1957, Betriebsleiter,  
Filzbach 

Ehemaliger Oberrichter
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